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Herren Bezirksliga

Tischtennis Schönbuch : Spvgg Weil der Stadt III 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel bei Spvgg Weil der Stadt III – 9:7 
Auswärtserfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste Spvgg Weil der Stadt III am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei Tischtennis Schönbuch. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Rappold / Verleih.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Jörg Rappold nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange mit Streit / Streit kämpfen mussten De
Spiegeleir / Schulze, bis sie ihre Kontrahenten mit 8:11, 11:5, 7:11, 14:12, 11:7 niedergerungen
hatten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Binder / Donie über
die 1:3-Niederlage gegen Rappold / Verleih hinweggetröstet werden mussten. Beim Sieg von Matteis
/ Renz gegen Raußmüller / Vosseler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Mathy De Spiegeleir bekam nachfolgend seinen Gegner Nico Streit beim
deutlichen 4:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Michael Schulze und Jörg Rappold beendet, das Michael Schulze letztendlich gewann.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Christof Binder im Einzel gegen Thomas
Verleih die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Marcel Matteis gegen Simon
Raußmüller, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Calvin Donie nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Jens-Uwe Renz hatte seinen Gegner Thomas Feldmann beim ungefährdeten 12:10, 11:5, 11:4
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
Tischtennis Schönbuch und Spvgg Weil der Stadt III. Das folgende Einzel zwischen Mathy De
Spiegeleir und Jörg Rappold, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg
für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auf Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Michael Schulze und Nico
Streit, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Streit seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit 1:3 verlor Christof Binder seine Partie gegen
Simon Raußmüller, in die Raußmüller im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Marcel Matteis bekam nachfolgend seinen
Gegner Thomas Verleih beim deutlichen 6:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Calvin Donie die Partie gegen Thomas Feldmann noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens-Uwe Renz im Match
gegen Tobias Vosseler, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Unglücklich waren De Spiegeleir / Schulze in der Partie gegen Rappold / Verleih, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für Tischtennis Schönbuch nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Leonberg/Eltingen II am 28.01.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft Spvgg Weil der Stadt III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Leonberg/Eltingen II am 04.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Tischtennis Schönbuch

Doppel: De Spiegeleir / Schulze 1:1, Binder / Donie 0:1, Matteis / Renz 1:0 
Einzel: M. Spiegeleir 0:2, M. Schulze 1:1, C. Binder 1:1, M. Matteis 0:2, C. Donie 2:0, J. Renz 1:1 

 Spvgg Weil der Stadt III
Doppel: Rappold / Verleih 2:0, Streit / Streit 0:1, Raußmüller / Vosseler 0:1 
Einzel: J. Rappold 1:1, N. Streit 2:0, S. Raußmüller 2:0, T. Verleih 1:1, T. Feldmann 0:2, T. Vosseler
1:1


